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Mobilitätsplan Klima+ 2030 
 

Online-Bürgerbeteiligung über das städtische Geoportal 
 
 

Vorstellung im Bauausschuss am 06.03.2017 
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Einrichtung einer Beteiligungsmöglichkeit für Bürgerinnen 
und Bürger zum Mobilitätsplan über das Geoportal 

 Internet Adresse: 
http://geoportal.kaiserslautern.de/mobilitaetsplan  
(verlinkt über die städtische Homepage www.kaiserslautern.de) 

 Dauer der Beteiligung: 6. bis 19. Februar 2017 
 Meldungen konnten auf Stadtplan oder Luftbild verortet werden 
 Meldungen zu folgenden Kategorien: Autoverkehr, Radverkehr,  

zu Fuß gehen, Bus und Bahn, Mobilität/Verkehr allgemein 
 Meldungen in zwei Arten: Wünsche/Ideen und Mängel /Gefahren 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  2 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  3 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  4 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  5 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  6 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Dozent  Herr Ruhland 
Datum  06.03.2017  
Seite  7 



Stadtverwaltung 
Referat 

Stadtentwicklung 

Beispiele an eingegangenen Meldungen 

 Meldungen mit der höchsten Zustimmung: 
 Radverkehrsverbindung zur TU entlang der Trippstadter Straße. 

 Radverkehr: 
 Fehlende Radwege/Radfahrstreifen und Mängel an bestehenden Radwegen 
 Mehr Abstellmöglichkeiten 

 Autoverkehr: 
 Mängel bei Ampeln und Kontaktschleifen 
 Zu hohe Geschwindigkeiten bzw. Einführung von Geschwindigkeitsbegrenzungen 
 Parkplatzproblematik an der TU 
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Beispiele an eingegangenen Meldungen 

 Fußverkehr: 
 Fehlende Querungsmöglichkeiten 
 Einrichtung von Zebrastreifen oder Ampeln und längere Grünzeiten 

 Bus&Bahn:  
 Bessere Anbindung verschiedener Bereiche (Volkspark, Adolph-Kolping-Platz, 

Einsiedlerhof-West, Hohenecken-West) 
 Bessere Anbindung des Hauptbahnhofes abends und am Wochenende 

 Verkehr allgemein: 
 Störender Bring- bzw. Abholverkehr an Schulen 
 Absenkung von Borsteinen (Barrierefreiheit) 
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Verkehrsmittelwahl 2013 in ausgewählten Städten 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


